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„DIE ENERGIEWENDE IST KEIN SELBSTZWECK, SONDERN EINE ÜBERLEBENSN OTWENIGKEIT.“
BUND-Chef Hubert Weiger
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Die Hamburger Energiewerke - Wir gestalten Hamburgs Energiezukunft

3

> 850 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind das Herzstück 
des Unternehmens

~   12.000 Fernwärme Kunden

~ 150.000  Ökostrom- & Gaskunden

Mehr als 100 
Erzeugungsanlagen in der 
Metropolregion Hamburg

~ 25% der Hamburger 

Nutzwärme verteilen wir durch

unser Netz

~ Zweitgrößter Stromanbieter 

in Hamburg

Hamburgs größtes Energieunternehmen und städtischer Partner zur Umsetzung der Energie-

und Wärmewende

HEnW: Größter Einzelbeitrag zu
Hamburgs Klimazielen.
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Hamburger Energiewerke – von gestern bis heute 
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Der erste Fernwärmekunde 

in Hamburg ist eines der 

Wahrzeichen der Stadt: das 

Hamburger Rathaus.

Hamburg Energie wird als 

städtischer Ökostromversorger 

gegründet. 

Hamburg Energie begrüßt den 

100.000sten Kunden. Für den 

Rücklauf der der Wärmegesellschaft 

wird eine Option vereinbart.

Die Wärme Hamburg GmbH wird als 

städtischer Fernwärmeversorger 

gegründet.

Bekannte Gebäude in 

Hamburg werden mit 

städtischer Fernwärme 

versorgt wie die 

Elbphilharmonie und das 

Millerntorstadion.

Die Hamburgerinnen und 

Hamburger stimmen in einem 

Volksentscheid für den Rückkauf 

der Energienetze durch die Stadt.

Die Hamburger Bürgerschaft 

stimmt dem 100-prozentigen 

Rückkauf des 

Fernwärmenetzes zu. Das 

Gasnetz geht vollständig in 

den Besitz der Stadt über. 

Hamburg Energie und Wärme 

Hamburg fusionieren zur Hamburger 

Energiewerke GmbH.
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Anlagenanzahl und Leistung in den Bundesländern

Quelle: Deutsche WindGuard, 2019

Kumulierter Anlagenbestand (31.12.2020)

Region Bundesland
Kumulierte 

Leistung
Kumulierte Anzahl

N
o

rd
e

n

Niedersachsen 11.430 MW 6.352 WEA

Schleswig-Holstein 7.064 MW 3.673 WEA

Mecklenburg-Vorpommern 3.556 MW 1.965 WEA

Bremen 198 MW 91 WEA

Hamburg 128 MW 65 WEA

M
it

te

Brandenburg 7.478 MW 3.900 WEA

Nordrhein-Westfalen 6.174 MW 3.818 WEA

Sachsen-Anhalt 5.281 MW 2.870 WEA

Hessen 2.295 MW 1.179 WEA

Thüringen 1.657 MW 870 WEA

Sachsen 1.272 MW 907 WEA

Berlin 12 MW 4 WEA

S
ü

d
e

n

Rheinland-Pfalz 3.757 MW 1.791 WEA

Bayern 2.559 MW 1.172 WEA

Baden-Württemberg 1.573 MW 735 WEA

Saarland 505 MW 216 WEA

54.938 MW 29.608 WEA
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Windenergie in Hamburg - Übersicht aller aktuellen WEA
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Windenergie in Hamburg - Übersicht der WEA Standorte
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Obergeorgswerder – erste WEA im urbanen Umfeld von HH
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Lage

Hamburg Wilhelmsburg

Industriegebiet 
Obergeorgswerder

Projekt

1*Enercon E66 mit 1.500 kW

98m NH, 66m Rotor, 131m GH

Inbetriebnahme vor 2000 
durch die Stadt HH

Betrieb im EEG bis einschl. 
2020

Erzeugung

2,25 Mio. kWh/a

CO2 Einsparung: 1,13 to
CO2/a
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Industriegebiet Obergeorgswerder
Möglichkeit der optimalen EE-Ausnutzung
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Potential

Im Osten: ausgedehntes FFH-Gebiet (Abstand 
mind. 200 m).

In dem GI/GE-Gebiet befinden sich noch 
einzelne Wohnhäuser, mit Bestandsschutz.

Zusätzlich wurde hier noch ein Bereich für den 
Denkmalschutz festgelegt.

Im Süden des B-Plans befindet sich ein 
Allgemeines Wohngebiet (WA) mit Abstand von 
mindestens 300m

Zusätzlich ist noch der zukünftige Ausbau der 
BAB zu berücksichtigen.

Der noch nicht festgestellte Bebauungsplan 
stellt das Planungsrecht in Frage 

Faktoren
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Windpark Shell – WEA im Industriehafen

+

+

Bestand

WEA 01

Bestand

WEA 02

Lage

Hamburg

Hohe Schaar auf dem Shell-
Gelände

Projekt

2*Enercon E66 mit 1.800 kW

98m NH, 66m Rotor, 131m GH

IBN Dezember 2000 durch Shell 
Kauf durch HE zum 01.01.2014

Betrieb im EEG bis einschl. 2020

Erzeugung

5,386 Mio. kWh/a

CO2 Einsparung: 2,65 to CO2/a
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Windpark Shell – WEA im Industriehafen
Möglichkeit zum Repowering am Standort Shell
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Lage

Hamburg

Hohe Schaar auf dem Shell-
Gelände

Projekt

1*5MW-Klasse

125m NH, 150m Rotor, 200m GH

Inbetriebnahme Dezember 2024

Erzeugung

Rd. 15 Mio. kWh/a

CO2 Einsparung: 7,5 to CO2/a
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Hamburg Energieberg - Bau von WEA auf Deponien
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Von der giftigen Altlast zum Gipfel Erneuerbarer Energien:

Der Deponiehügel Georgswerder wurde im Rahmen der IBA Hamburg zu einem regenerativen Energieberg.

Allein mit Windkraft und Sonnenenergie versorgt er rund 4.000 Haushalte mit Strom und ist als Aussichtspunkt öffentlich zugänglich.

Geschichte:

Der rund 40 Meter hoch aufragende, weithin sichtbare und begrünte Hügel in Georgswerder hat eine bewegte Geschichte. Nach dem
Krieg wurden auf den flachen Wiesen nordöstlich Wilhelmsburgs Trümmer und Haushaltsmüll aufgetürmt; später kamen giftige 
Industrieabfälle wie Lacke und Farben hinzu.

1979 wurde der Deponiebetrieb offiziell eingestellt, doch 1983 stellte sich heraus, dass am Fuß des künstlichen Hügels hochgiftiges 
Dioxin austrat und ins Grundwasser gelangte. Der Deponiehügel und der Untergrund wurden daraufhin aufwändig gesichert 
Anschließend wurde die Deponielandschaft mit einer Kunststoffdichtungsbahn und Oberboden überdeckt und mit ersten 
Windkraftanlagen bebaut. Bis heute wird das Grundwasser mit umfangreichen technischen Maßnahmen geschützt.
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Dradenau - WEA im Hamburger Industriehafen
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19. April 2010

In der Ostsee und im Hamburger Hafen werden gerade neue, hochmoderne Windkraftanlagen errichtet, die zeigen, wie Unternehmen in und 

um Hamburg die Energiewende weiter beflügeln. Mit Blick auf die Windenergieanlagen im Industriehafen Hamburgs spricht der Erste 

Bürgermeister Olaf Scholz sogar öfters von der „Windhauptstadt Hamburg“. Das Cluster Erneuerbare Energien Hamburg stellt wichtige Wind-

Akteure im Hamburger Hafen vor und berichtet über technische Neuerungen beim gerade im Bau befindlichen Wikinger Windpark bei Rügen.

Wege zur Windenergie im Urbanen Raum-November 2022



Köhlbrandthöft - WEA im Hamburger Industriehafen
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24. September 2014

Beim Spaziergang am östlichen Alsterufer ist es nicht zu 

übersehen: In unmittelbarerer Nachbarschaft zum Turm des 

Michels dreht sich seit ein paar Wochen ein mächtiges rot-weißes 

Windrad. Dass es von seinem Standort in Steinwerder noch vom 

Schwanenwik aus zu sehen ist, liegt an seiner ernormen Höhe. 

200 Meter misst es bis zur Flügelspitze, der Rotor hat einen 

Durchmesser von 117 Meter. Die Windkraftanlage auf dem 

Köhlbrandhöft ist bereits die dritte, die Hamburg Wasser im Hafen 

errichtet hat; die anderen, nur unwesentlich niedriger, stehen auf 

dem Gelände des Klärwerks Dradenau.

Hamburger Abendblatt
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AcelorMittal - WEA im Hamburger Industriehafen
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24. September 2014

Kräne, Frachter, Container – und immer mehr Windkraftanlagen prägen das Panorama des 

Hamburger Hafens.
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WEA1 WEA2 WEA3

Luftaufnahme aus 2014, Fotomontage nicht maßstäblich

Mit dem Windpark des städtischen 
Ökostromversorgers HAMBURG 

ENERGIE auf dem 
Stahlwerksgelände von ArcelorMittal 
sind drei neue Anlagen entstanden: 
Sie setzen ein weiteres Zeichen für 

den Ausbau der Erneuerbaren 
Energien und festigen Hamburgs 

Rolle als Windhauptstadt. Die 
Doppelnutzung der Industriefläche 

bedeutet Herausforderungen bei Bau 
und Betrieb – durch die erfolgreiche 

Umsetzung steigert HAMBURG 
ENERGIE die Produktion von 
sauberem Strom im städtisch 

verdichteten Raum.



Trimet - WEA im Hamburger Industriehafen
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„Mit den neuen Anlagen im 

Hafen nehmen wir 

bundesweit eine 

Vorreiterrolle ein“, sagt 

HAMBURG ENERGIE-

Geschäftsführer Michael 

Beckereit. „Wir sind der 

erste Versorger 

Deutschlands, der 

Windkraftanlagen inmitten 

einer Hafenkulisse und in 

direkter Nähe zu sensiblen 

Industrieanlagen baut. 

Gleichzeitig sind die neuen 

Anlagen ein weiterer 

wichtiger Schritt hin zur 

Einlösung unseres 

Versprechens, 50 Prozent 

des verbrauchten Stroms 

unserer Privatkunden 

umweltfreundlich selbst zu 

erzeugen.“



Besonderheiten bei WEA im Hamburger Industriehafen
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Besonderheiten in der Bauphase:

ausgiebige Kampfmittelsondierung

Erschütterungsfreies Arbeiten
Bohren statt Rammen

Paralleler Werksbetrieb

Fahrwege / Zufahrten / Gleisübergänge 
Wenig Platz

Einzelblattmontage

Besonderhheiten der 
Genehmigungsphase:

Gutachterliche Begleitung erforderlich 
„§ 29a BImSchG“
daraus resultiert:

Besondere 
Brandschutzmaßnahmen AFFS

besondere Maßnahmen zur 
Überwachung von Eisansatz

besondere Maßnahmen, um 
mögliches Materialversagen zu 
verhindern

verpflichtende 
Sicherheitskonzepte und 
Genehmigungsauflagen auch 
für Nachbarunternehmen

→ Umfassende vertragliche 
Regelungen notwendig

Artenschutz/Naturschutzauflagen

WEA3 WEA2 WEA1

Besondere Sicherheitsvorkehrungen: 

Transport der Komponenten zu den Standorten
→ Route für Schwertransporte

Beeinträchtigung Betriebsabläufe und eigene 
Baustellen durch Errichtung
→ Platzbedarf für Baustellen (Kran, Teile, …) 

Beeinträchtigung Betriebsabläufe durch Betriebsphase
→ Gefahr durch Eisabfall 
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Eis und Schadenserkennung:

Sensorik:

Schwingungssensoren in der Gondel

Schwingungssensoren in den Blättern 

Vereisungssensor redundant

Klimaüberwachung und 
Kamerasystem

Maßnahmen bei Aktivierung:

Automatischer Anlagenstopp

Festgelegte Parkposition

Aktivierung der Warnleuchte

Automatische Meldung bei 
Betriebsführung

Email & Anruf Nachbarbetriebe

In sensiblen Bereichen: Schutzdächer

Standard Branderkennung:

Active Firefighting System (AFFS):

Erkennung von Bränden mittels redundanten 
Branderkennungssystemen  

Aufschaltung auf BMA der Betriebe und Feuerwehr

Online - Anbindung an Betriebsführung und Hersteller

Automatische Löschung mittels Stickstoff 

Für Onshore-Sonderstandorte neu entwickelt

Besonderheiten bei WEA im Hamburger Industriehafen
Sicherheitsmaßnahmen
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Besonderheiten bei WEA im Hamburger Industriehafen
Genehmigungsverfahren

Sicherheitskonzept:

mit der Behörde und allen
Anrainern abgestimmtes
§29a Gutachten mit allen
erforderlichen Maßnahmen

Abgeschlossener 
öffentlich rechtlicher Vertrag 

Abgestimmter 
Maßnahmenkatalog

Nachweise der Hersteller:

AFFS für Onshore WEA

entsprechend erforderliche 
Anlagensteuerung

Zertifizierungsnachweise für 
Eiserkennungssyteme




